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Niederschrift 
 

Sitzung des Rates der Stadt Herzogenrath 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 25.02.2025 
Sitzungsbeginn: 18:28 Uhr 
Sitzungsende: 19:31 Uhr 
Raum, Ort: Großer Sitzungssaal des Rathauses, Rathausplatz 1, 52134 Herzo-

genrath 
 
 

Anwesende Mitglieder 
 
Vorsitz 
 

Dr. Benjamin Fadavian, Bürgermeister   
   
 

Stadtverordnete/r 
 

Roland Ebert, SPD   
Dr. Manfred Fleckenstein, SPD   
Helene Goebbels, SPD   
Wolfgang Goebbels, SPD   
Maik Hünefeld, SPD   
Detlef Knehaus, SPD   
Stefan Michael Kuklik, SPD   
Alfred Pritzel, SPD   
Gabriele Radermacher, SPD   
Andrea Reichelt, SPD   
Robert Saremba, SPD   
Angelika Savelsberg, SPD   
Jörg Schoog, SPD   
Reiner Vontra, SPD   
Melanie Zabel, SPD   
Kai Heribert Baumann, CDU   
Kilian Fuchs, CDU   
Tim Fürpeil, CDU   
Michael Gasiorek, CDU   
Thomas Göttgens, CDU   
Dieter Gronowski, CDU   
Renate Gülpen, CDU   
Bert Lauscher, CDU   
Thomas Paffen, CDU   
Thorsten Schlebusch, CDU   
Marie-Theres Sobczyk, CDU   
Gabriele Spiertz, CDU   
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Werner Spiertz, CDU   
Björn Bock, FDP   
Thomas Dautzenberg, FDP   
Christoph Pontzen, FDP   
Uli Rennen, FDP   
Bruno Barth, UBL   
Hartmut Prast, UBL   
Roxanna Shad-Matzutt, UBL   
Dorian Behrend, B 90/DIE GRÜNEN   
Dr. Bernd Fasel, B 90/DIE GRÜNEN   
Katharina Herzner, B 90/DIE GRÜNEN   
Thomas Kosel, B 90/DIE GRÜNEN   
Walther Mathieu, B 90/DIE GRÜNEN   
Laura Postma, B 90/DIE GRÜNEN   
Daniel Reinartz, B 90/DIE GRÜNEN   
Sylvia Schneider, B 90/DIE GRÜNEN   
Pia-Alice Betsch, Fraktionsloses 
Ratsmitglied 

  

   
 

Verwaltung 
 

Franz-Josef Türck-Hövener, Technischer 
Beigeordneter 

  

Renate Wallraff, Beigeordnete für Soziales, 
Bildung und Familie 

  

Markus Hafers, Schriftführer   
Birgit Kuballa, Gleichstellungsbeauftragte   
   
 
 

Abwesende Mitglieder 
 
Stadtverordnete/r 
 

Monika Mraz, SPD  entschuldigt 
Robert Savelsberg, SPD  entschuldigt 
Gerd Verhoolen, SPD  entschuldigt 
Hans-Günther Fischer, Fraktionsloses 
Ratsmitglied 

 entschuldigt 

   
 

Verwaltung 
 

Doris Havertz, Erste Beigeordnete und 
Stadtkämmerin 

 entschuldigt 

   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil (von 18:28 Uhr bis 19:17 Uhr) 
 
1 
 

Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 

 

2 
 

Einwohnerfragestunde gemäß § 48 GO NRW in Verbindung 
mit § 18 der Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Herzogenrath 
 

 

3 
 

Beschlusskontrolle 
 

V/2025/001 

4 
 

Besetzung der Ausschüsse des Rates 
 

V/2022/018-E22 

5 
 

Wahl der Mitglieder in den STAWAG-Netzbeirat 
 

V/2025/003 

6 
 

2. Änderung der Satzung des Zweckverbandes Eurode 
 

V/2022/230-E01 

7 
 

Änderung der Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath 
hier: Mitführen von Hunden auf den städtischen Friedhöfen 
 

V/2024/398-E01 

8 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass im Stadtgebiet 
Herzogenrath für das Jahr 2025 vom 25.02.2025 
 

V/2025/022 

9 
 

Erweiterung Förderrichtlinie der Stadt Herzogenrath 
Hier: Auswertung und zukünftige Ausrichtung 
 

V/2021/514-E05 

10 
 

Anpassung der Einrichtungsordnung für die 
Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt 
Herzogenrath 
 

V/2024/229-E01 

11 
 

Beratung des Stellenplanes 2024/2025; hier: Anpassung des 
Stellenplanes 
 

V/2024/036-E04 

12 
 

Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2023 der 
Stadt Herzogenrath nebst Anhang und Lagebericht 
Hier: Feststellung des Jahresabschlusses 
 

V/2025/042-E01 

13 
 

Anzeigepflicht gem. §§ 7 ff. Korruptionsbekämpfungsgesetz 
NRW 
 

V/2025/013 

14 
 

Etablierung einer Einbürgerungsfeier in Herzogenrath; 
Antrag der Ratsfraktionen der SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 14.01.2025 
 

V/2025/053 

15 
 

Grundsätze zur Übertragung der Ermächtigungen für 
Aufwendungen und Auszahlungen gem. § 22 Abs. 1 
KomHVO 
 

V/2024/330-E01 

16 
 

Grenzüberschreitende Wärmeverbringung 
Hier: Beteiligung der Stadt Herzogenrath am 
Interreg-Förderantrag Step 2 
 

V/2025/016 
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17 
 

Außerplanmäßige Mittel zum Kauf eines 
Krankentransportwagens Typ C (RTW) für die Feuerwehr 
der Stadt Herzogenrath. 
 

V/2025/090 

18 
 

Genehmigung der Umverteilung von Haushaltsmitteln 
hier: Umlegung Verrohrung Übach Sportpark Merkstein 
 

V/2025/057 

19 
 

Genehmigung einer erheblichen außerplanmäßigen 
Mittelbereitstellung 
hier: Planstraße C Kanal- und Straßenbau 
 

V/2025/091 

20 
 

Genehmigung einer erheblichen außerplanmäßigen 
Mittelbereitstellung 
hier: Ausbau von Mobilstationen in Herzogenrath 
 

V/2025/092 

21 
 

Bauhof Eygelshovener Straße 
hier: Zustimmung zu einer erheblichen außerplanmäßigen 
Auszahlung 
 

V/2025/035 

22 
 

Gesamtschule Am Langenpfahl 
hier: Zustimmung zu einer erheblichen außerplanmäßigen 
Auszahlung 
 

V/2025/036 

23 
 

Genehmigung einer erheblichen überplanmäßigen 
Mittelbereitstellung 
hier: Fördermittelbescheid zur Anschaffung interaktiver 
Tafeln für die Herzogenrather Schulen 
 

V/2025/094 

24 
 

Weitere Leistungen von erheblichen überplanmäßigen 
Aufwendungen im Produkt 0636310 „Sonstige Leistungen für 
junge Menschen und ihre Familien“ 
 

V/2024/417-E01 

25 
 

Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 
 

V/2025/034 

25.1 
 

Leistungen von erheblichen überplanmäßigen 
Aufwendungen 
 

V/2024/473 

25.2 
 

Haushalt 2024 
hier: Überplanmäßige Aufwendungen 
 

V/2025/037 

25.3 
 

Containeranlage und Dienstwohnung Leonhardstraße 
hier: außerplanmäßige Leistung 
 

V/2025/056 

25.4 
 

Flüchtlingsunterkunft Eygelshovener Str. 49 c 
hier: Überplanmäßige Auszahlung 
 

V/2025/059 

26 
 

Informationen und Anfragen 
 

 

 
 
Nichtöffentlicher Teil (von 19:18 Uhr bis 19:31 Uhr) 
 
27 
 

Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
 

 

28 
 

Beschlusskontrolle 
 

V/2025/002 
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29 
 

enwor - energie & wasser vor Ort GmbH; 
Stammkapitalerhöhung und Gesellschaftsvertragsänderung 
einer mittelbaren Beteiligungsgesellschaft im 
Zusammenhang mit der Gründung von Projektgesellschaften 
innerhalb des Teilkonzerns (Vorratsbeschluss) 
 

V/2025/023 

30 
 

STAWAG - Anteilsveräußerung IWA 
 

V/2025/061 

31 
 

STAWAG Energie GmbH: Beschlüsse zur Gründung der 
Windpark Frettertal GmbH & Co. KG 
 

V/2025/062 

32 
 

STAWAG Energie GmbH: Beschlüsse zur Gründung der 
Windpark Wesenstedt GmbH & Co. KG 
 

V/2025/063 

33 
 

STAWAG Energie GmbH: Beschlüsse zum Erwerb der 
Projektgesellschaft Aldenhoven-Pattern 
 

V/2025/064 

34 
 

Beschaffung von Hardware für die städtischen Schulen; 
hier: interaktive Displays 
 

V/2019/363-E05 

35 
 

Informationen und Anfragen 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu Top 1:  Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian eröffnet um 18:28 Uhr die Sitzung des Rates der Stadt Herzo-
genrath und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht zugestellt wurde und der Stadtrat be-
schlussfähig ist. 
 
Folgende Personen werden entschuldigt: 
Frau Mraz, Herr Savelsberg, Herr Verhoolen, Herr Fischer und Frau Havertz 
 
Anschließend gratuliert Bürgermeister Dr. Fadavian den Stadtverordneten, die seit der letz-
ten Sitzung ihren Geburtstag feiern konnten. 
 
Die Fraktionen von UBL und CDU bitten darum, dass zukünftig keine zwei Sitzungen hinter-
einander stattfinden sollen, damit kein Zeitdruck entsteht. Bürgermeister Dr. Fadavian ver-
weist auf die Rahmenterminplanung und die Zuständigkeit des Ausschussvorsitzenden. 
 
Die Tagesordnung wird wie vorstehend beschlossen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zu Top 2:  Einwohnerfragestunde gemäß § 48 GO NRW in Verbindung mit § 18 

der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Herzogenrath 

 
Bürgermeister Dr. Fadavian beantwortet Fragen eines Einwohners zu den Themen Bürger-
haushalt und Public-Private Partnership. 
 
Die Anfrage eines weiteren Einwohners zu eventuell asbesthaltigen Decken in der Turnhalle 
des Gymnasiums wird laut Herrn Türck-Hövener im Protokoll beantwortet. 
 
Hinweis der Verwaltung: 
Für die Dreifachturnhalle Bardenbergerstraße liegt aktuell kein Schadstoffkataster vor. Da 
die Turnhalle zur gleichen Zeit wie die Schule gebaut wurde, ist davon auszugehen, dass 
hier die gleiche Belastung vorliegt. Laut dem Untersuchungsbericht der Schule wurden As-
best-Belastungen von LITAFLEX-Dichtmassen in Gebäudedehnfugen nachgewiesen. Die 
Fugen sind weitestgehend verschlossen, so dass eine Faserfreisetzung hier nicht möglich 
ist. Nach Asbestrichtlinie NRW wird die Sanierungsdringlichkeit für die Asbesthaltigen 
Schaumstoffe in Trennfugen des Gymnasiums Herzogenrath in die Dringlichkeitsstufe II ein-
gestuft. Damit besteht kein unmittelbarer Sanierungsbedarf; mittelfristig ist eine Neubewer-
tung erforderlich. Untersuchungen zum Nachweis von asbesthaltigen Putz- und Spachtel-
massen wurden als Orientierende Erstuntersuchung (OTE) nach dem GSS-VDI-
Diskussionspapier durchgeführt. 
Die Probenahmestellen wurden nach dem Zufallsprinzip und gezielt an besonderen Ver-
dachtsstellen ausgesucht. Nach diesen orientierenden Untersuchungen ergeben sich in dem 
Gebäude keine Hinweise auf Belastungen von Putz- und Spachtelmassen durch Asbestfa-
sern. Nutzungseinschränkungen ergeben sich damit bislang nicht. 
PCB-Untersuchungen verschiedener verdächtiger Materialen und von Raumluftproben erga-
ben unauffällige Gehalte, sodass im Gebäude keine relevanten PCB-Belastungen erkennbar 
sind. 
Im Gebäude wurden Künstliche Mineralfasern in Deckenisolierungen nachgewiesen, die als 
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krebserzeugend der Kategorie 1B zuzuordnen sind. Eine gesetzliche Ausbauverpflichtung 
besteht nicht, jedoch sollte der Rieselschutz sichergestellt sein. Hölzer der Fensterrahmen 
des Gebäudes weisen Belastungen durch die Holzschutzmittel PCP, Lindan und teilweise 
Dichlofluanid auf. Orientierende Raumluftmessungen zeigen keine relevanten Raumluftbe-
lastungen durch PCP, aber leicht erhöhte Raumluftgehalte an Lindan infolge des Holz-
schutzmittel-Einsatzes an. Richtwerte werden nicht überschritten, so dass keine gesund-
heitsrelevanten Raumluftgehalte an Holzschutzmitteln feststellbar waren. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zu Top 3:  Beschlusskontrolle 
 
Zur Anfrage von Herrn Baumann bezüglich des Maifest in Niederbardenberg teilt Bürger-
meister Dr. Fadavian, dass das Fest für dieses Jahr gesichert sei. Weitere Informationen 
gebe er im nichtöffentlichen Teil der Sitzung. 
 
Auf Anfrage von Herr Gronowski sagt Herr Türck-Hövener, dass der Punkt 2 der Beschluss-
kontrolle nicht im Zusammenhang mit TOP 18 in der Sitzung stehe. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
 

 
 
Zu Top 4:  Besetzung der Ausschüsse des Rates 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Gem. § 50 Abs. 3 GO NRW beschließt der Stadtrat folgende Ausschussbesetzung: 
  
Jugendhilfeausschuss 
 
Frau Grabowski-Kämper als stellv. beratendes Mitglied für Frau Anika Ehrt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 5:  Wahl der Mitglieder in den STAWAG-Netzbeirat 
 
Es werden folgende Personen vorgeschlagen: 
 
SPD-Fraktion Gerd Verhoolen 
CDU-Fraktion Dieter Gronowski 
Fraktion Bündnis90/Die Grünen Dr. Bernd Fasel 
 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt, folgende städtische Vertreter in den STAWAG-
Netzbeirat zu entsenden: 
 
a) geborene Mitglieder  
 



 

Rat/32/WP18  Seite: 8/17 

Herrn Dr. Benjamin Fadavian (Bürgermeister – Vorsitz im Netzbeirat)  
 
Herrn Franz-Josef Türck-Hövener (Technischer Beigeordneter) 
 
 
b) weitere Mitglieder 
 
Herrn Gerd Verhoolen_______________________ 
 
Herrn Dieter Gronowski______________________ 
 
Herrn Dr. Bernd Fasel_______________________. 
                                      
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 41 (SPD, CDU; B90/Die Grünen, Frau Betsch) 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 (UBL) 
 
 

 
 
Zu Top 6:  2. Änderung der Satzung des Zweckverbandes Eurode 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt die Satzungsänderungen zur Kenntnis und stimmt 
den Änderungen der Satzung des Zweckverbandes Eurode zu.   
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 7:  Änderung der Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath 
hier: Mitführen von Hunden auf den städtischen Friedhöfen 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt die als Anlage 1 beigefügte 6. Änderungssatzung 
zur Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath vom 05.07.2016 in der Fassung vom 
10.12.2024. 
 
Die 6. Änderungssatzung zur Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath vom 05.07.2016 in 
der Fassung vom 10.12.2024 tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
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Zu Top 8:  Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus besonderem Anlass im Stadtgebiet Herzogenrath 
für das Jahr 2025 vom 25.02.2025 

 
Herr Schlebusch bittet darum, dass mit beiden Gewerbevereinen gesprochen wird, damit 
nicht zwei Veranstaltungen am gleichen Wochenende stattfinden. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian teilt mit, dass die Veranstalter seitens der Verwaltung auf die 
Überschneidung aufmerksam gemacht worden seien. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die der Vorlage als Anlage 1 beigefügte, Ordnungsbehördliche Ver-
ordnung (OBVO) über das Offenhalten von Verkaufsstellen zu den jeweiligen Volks- und 
Stadtfesten in Herzogenrath nebst Karten (Anlagen 2 - 5). 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 9:  Erweiterung Förderrichtlinie der Stadt Herzogenrath 
Hier: Auswertung und zukünftige Ausrichtung 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt die Aktua-
lisierung der Förderrichtlinie. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 41 (SPD, CDU, B90/Die Grünen, UBL, BM) 
Nein-Stimmen: 4 (FDP) 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 10:  Anpassung der Einrichtungsordnung für die Kindertageseinrich-

tungen in Trägerschaft der Stadt Herzogenrath 
 
Die UBL-Fraktion hat juristische Bedenken zur Vorlage und werde daher dagegen stimmen. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die der Vorlage als Anlage beigefügte Einrichtungsordnung für die 
Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt Herzogenrath.  
   
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 42 (SPD, CDU, B90/Die Grünen, FDP, BM) 
Nein-Stimmen: 3 (UBL) 
Enthaltungen: 0 
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Zu Top 11:  Beratung des Stellenplanes 2024/2025; hier: Anpassung des Stel-
lenplanes 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt den geänderten Stellenplan 2024/2025 in der vorgelegten Fassung. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 12:  Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2023 der Stadt 

Herzogenrath nebst Anhang und Lagebericht 
Hier: Feststellung des Jahresabschlusses 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
1. Der Rat nimmt die Stellungnahme und das Ergebnis des Rechnungsprüfungsaus-

schusses zur Kenntnis.  
 

2. Der Rat der Stadt Herzogenrath stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss in der 
Sitzung vom 20.02.2025 abschließend beratenen und ohne Einwendungen gebilligten 
Jahresabschluss zum 31.12.2023 in der Fassung vom 21.01.2025 einschließlich der 
gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW fest.  

 
3. Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW zu dem festge-

stellten Jahresabschluss der Stadt Herzogenrath zum 31.12.2023 die Entlastung.  
 

Der Bürgermeister und die 1. Beigeordnete und Stadtkämmerin empfehlen dem Rat der 
Stadt Herzogenrath folgenden Beschluss:  
 

4. Der Stadtrat fasst gemäß § 96 Abs. 1 Satz 2 GO NRW den Beschluss, den Jahres-
fehlbetrag der Ergebnisrechnung 2023 in Höhe von 636.333,35 € durch die Entnah-
me aus der Allgemeinen Rücklage zu decken. 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 13:  Anzeigepflicht gem. §§ 7 ff. Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian weist ergänzend zur Vorlage darauf hin, dass er Ende Januar 
2025 von der Stawag einen Betrag in Höhe von etwas über 400 EUR für das Jahr 2024 er-
halten habe, welchen er in der Erklärung für 2025 angeben werde. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt die Aufstellung zur Kenntnis  
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Zu Top 14:  Etablierung einer Einbürgerungsfeier in Herzogenrath; 
Antrag der Ratsfraktionen der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14.01.2025 
 
Herr Knehaus sagt, dass wie vorgeschlagen verfahren und das Format gegebenenfalls 
später angepasst werden solle. 
 
Frau Shad teilt mit, dass die Vorlage gut sei und durch die vorgeschlagene Verfahrensweise 
die Aufmerksamkeit für das Integrationsfest gesteigert werden könne. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Der Stadtrat bittet den Integrationsrat um Prüfung, ob eine Einbürgerungsfeier fester Be-
standteil des Integrationsfestes werden könnte. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 15:  Grundsätze zur Übertragung der Ermächtigungen für Aufwendun-

gen und Auszahlungen gem. § 22 Abs. 1 KomHVO 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und stimmt den im Sach-
verhalt vorgeschlagenen Grundsätzen zur Übertragung von Ermächtigungen für Aufwendun-
gen und Auszahlungen gemäß § 22 Abs. 1 KomHVO zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 16:  Grenzüberschreitende Wärmeverbringung 
Hier: Beteiligung der Stadt Herzogenrath am 
Interreg-Förderantrag Step 2 
 
Herr Gronowski weist darauf hin, dass es bislang kein grenzüberschreitendes Fernwärme-
netz gebe. 
 
Die Fraktionen einigen sich darauf, dass im zweiten Satz des Beschlussvorschlages das 
Wort „neuen“ gestrichen wird. 
 
 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Falle der Bewilligung der 1. Phase (Step 1) des Interreg-
Förderantrags die 2. Phase (Step 2) des Förderantrages voranzutreiben und zu beantragen. 
Die für die Beteiligung am Projekt zur Entwicklung eines grenzüberschreitenden Fernwärme-



 

Rat/32/WP18  Seite: 12/17 

netzes benötigten finanziellen Mittel in Höhe von 61.306,17 € werden für das Haushaltsjahr 
2026 beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 17:  Außerplanmäßige Mittel zum Kauf eines Krankentransportwagens 

Typ C (RTW) für die Feuerwehr der Stadt Herzogenrath. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt für den diesjährigen Haushalt 266.494,24 € an außerplanmäßigen 
Mitteln im Produkt Rettungsdienst zur Verfügung zu stellen, um den neuen Krankentrans-
portwagen Typ C zu bezahlen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 18:  Genehmigung der Umverteilung von Haushaltsmitteln 
hier: Umlegung Verrohrung Übach Sportpark Merkstein 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der erheblichen außerplanmäßigen Mittelbereitstellung in Höhe von 500.000 
€ gem. § 83 II GO NRW für die Maßnahme „I2566ABK01 – Umlegung verrohrter Übach 
Sportpark Merkstein“ im Tiefbau zu. Die Haushaltmittel sind bisher im Hochbau bei dem 
Sachkonto 096101, der Kostenstelle 560000 und dem Kostenträger 0111140 mit der Investi-
tionsnummer I2065ABH28 gebucht. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 19:  Genehmigung einer erheblichen außerplanmäßigen Mittelbereitstel-

lung 
hier: Planstraße C Kanal- und Straßenbau 
 
Auf Anfrage von Herrn Gronowski sagt Herr Türck-Hövener, dass es sich bei der Planstraße 
C um die Strasse von Op d´r Scheet Richtung Puetgasse handle. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der erheblichen außerplanmäßigen Mittelbereitstellung in Höhe von 400.000 
€  gem. § 83 II GO NRW für die Maßnahme „ Planstraße C Kanal- und Straßenbau“ bei dem 
Sachkonto 096201, der Kostenstelle 630000 und dem Kostenträger 1254120 zu. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 20:  Genehmigung einer erheblichen außerplanmäßigen Mittelbereitstel-

lung 
hier: Ausbau von Mobilstationen in Herzogenrath 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der erheblichen außerplanmäßigen Mittelbereitstellung in Höhe von 700.000 
€  gem. § 83 II GO NRW für die Maßnahme „ Ausbau von Mobilstationen in HZ “ bei dem 
Sachkonto 096201, der Kostenstelle 630000 und dem Kostenträger 1254120 zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 21:  Bauhof Eygelshovener Straße 
hier: Zustimmung zu einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung im Finanzplan Photo-
voltaikanlage Bauhof Eygelshovener Straße, in Höhe von 163.360,- € zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 22:  Gesamtschule Am Langenpfahl 
hier: Zustimmung zu einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung im Finanzplan Ge-
samtschule am Langenpfahl, in Höhe von 800.000,- € zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
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Zu Top 23:  Genehmigung einer erheblichen überplanmäßigen Mittelbereitstel-

lung 
hier: Fördermittelbescheid zur Anschaffung interaktiver Tafeln für die Herzogenrather 

Schulen 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der erheblichen überplanmäßigen Mittelbereitstellung in Höhe von 
403.330,00 € gem. § 83 II GO NRW zur Anschaffung interaktiver Tafeln für die Herzogenrat-
her Schulen zu. Die Mittel entfallen gem. beigefügter Aufstellung auf die einzelnen Schulen.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 24:  Weitere Leistungen von erheblichen überplanmäßigen Aufwendun-

gen im Produkt 0636310 „Sonstige Leistungen für junge Menschen 
und ihre Familien“ 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt gem. § 83 
Abs. 2 GO NRW in Verbindung mit § 9 Ziffer 3 der Haushaltssatzung 2024 der Stadt Herzo-
genrath die Leistung von erheblichen überplanmäßigen Aufwendungen im Produkt 0636310 
„Sonstige Leistungen für junge Menschen und ihre Familien“ in Höhe von 470.000,00 €. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 25:  Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 
 
Herr Barth führt aus, dass er die Dringlichkeitsentscheidungen zu den TOPs 25.2 und 25.3 
nicht unterschrieben habe, da eine Deckung aus Mitteln der Käthe-Kollwitz-Schule erfolgen 
sollte und hierzu in der Vorlage keine weiteren Informationen enthalten waren. Nach Rück-
sprache mit Frau Havertz habe er die Informationen erhalten und werde daher heute zu-
stimmen. Die Dringlichkeitsentscheidung zu TOP 25.4 habe er nicht unterschrieben, da sich 
das Gebäude nicht im Besitz der Stadt befinde. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian führt aus, dass die Stadt das Gebäude von der Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben erworben habe. Dies sei im Sachverhalt der Dringlichkeitsentschei-
dung mitgeteilt worden. 
 
Herr Gronowski weist darauf hin, dass er die Dringlichkeitsentscheidung zu TOP 25.3 nicht 
unterschrieben habe, da er erkrankt gewesen sei. Er bittet darum, dass in diesen Fällen sei-
ne Stellvertretung für die Unterschrift kontaktiert wird. 
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Bürgermeister Dr. Fadavian lässt die Genehmigungen einzeln abstimmen. 
 

  
 

   
 
 

 
 
Zu Top 25.1:  Leistungen von erheblichen überplanmäßigen Aufwendungen 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Unterzeichner beschließen gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW i.V.m. § 83 Abs. 2 GO 
NRW und § 9 Ziffer 3 der Haushaltssatzung 2024 der Stadt Herzogenrath, im Rahmen einer 
Dringlichkeitsentscheidung, die überplanmäßigen Aufwendungen im Produkt 1557310 in 
Höhe von EUR 257.000,00. 
Die Deckung erfolgt über die Mehrerträge bei der Gewerbesteuer. 
  
Diese Entscheidung ist dem Rat in seiner nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 25.2:  Haushalt 2024 
hier: Überplanmäßige Aufwendungen 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Unterzeichner beschließen, im Rahmen einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 
1 Satz 2 GO NRW, die Leistung der überplanmäßigen Aufwendungen im Bereich des Sach-
kontos 521510 Instandhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen in Höhe von 
175.000,- € und bei dem Sachkonto 524110 Energieversorgung städtischer Liegenschaften 
in Höhe von 410.000,- € zu.  
 
Die Deckung der überplanmäßigen Aufwendungen erfolgt über die Mehreinnahmen der Ge-
werbesteuer. 
 
Dieser Entscheidung ist dem Rat in seiner nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 25.3:  Containeranlage und Dienstwohnung Leonhardstraße 
hier: außerplanmäßige Leistung 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Unterzeichner beschließen, im Rahmen einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 
1 Satz 2 GO NRW, die Auszahlung einer außerplanmäßigen Leistung im Finanzplan für die 
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Maßnahme Containeranlage einschl. Umbau der ehemaligen Dienstwohnung Leonhard-
straße für die OGS-Nutzung in Höhe von 250.000,- €. 
 
Dieser Entscheidung ist dem Rat/ dem Ausschuss in seiner nächsten Sitzung zur Genehmi-
gung vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 25.4:  Flüchtlingsunterkunft Eygelshovener Str. 49 c 
hier: Überplanmäßige Auszahlung 
 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt die Dringlichkeitsentscheidungen zur  
 

• Drucksachennummer V/2024/473 
Leistungen von erheblichen überplanmäßigen Aufwendungen 
 

• Drucksachennummer V/2025/037 
Haushalt 2024 
hier: Überplanmäßige Aufwendungen 
 

• Drucksachennummer V/2025/056 
Containeranlage und Dienstwohnung Leonhardstraße 
hier: außerplanmäßige Leistungen 
 

• Drucksachennummer V/2025/059 
Flüchtlingsunterkunft Eygelshovener Straße 49 c 
hier: Überplanmäßige Auszahlung. 

 
 

Abstimmungsergebnis zu V/2024/473: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
Abstimmungsergebnis zu V/2025/073: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
Abstimmungsergebnis zu V/2025/056: 
Ja-Stimmen: einstimmig 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
Abstimmungsergebnis zu V/2025/059: 
Ja-Stimmen: 41 (SPD, CDU, B90/Die Grünen, UBL, BM) 
Nein-Stimmen: 4 (FDP) 
Enthaltungen:  
 
 
 

 



 

Rat/32/WP18  Seite: 17/17 

 
Zu Top 26:  Informationen und Anfragen 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian führt zu einer Anfrage der FDP-Fraktion aus, dass es für das 
Haus Goertz in Kohlscheid eventuell Interessenten gebe, die den Betrieb weiterführen könn-
ten. In Bezug auf weitere Veranstaltungsräume in Kohlscheid sagt er, dass es Absagen für 
Veranstaltungen in der Gesamtschule nur dann gegeben habe, wenn parallel vorrangige 
Schulveranstaltungen stattgefunden hätten. Personelle Engpässe versuche man abzufedern. 
 
Herr Türck-Hövener teilt zu einer Anfrage von Herrn Schlebusch mit, dass die Aula in der 
Pestalozzistr. aufgrund der nicht an das neueste Brandschutzkonzept angepassten Bestuh-
lungspläne nicht nutzbar gewesen sei. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian erläutert zu einer Anfrage von Herrn Barth, dass es unterschied-
liche Überlastungsanzeigen der Kommunen zur Flüchtlingssituation an Ministerin Paul gebe. 
Die Stadt Herzogenrath habe keine zusätzliche Überlastungsanzeige zu der allgemeinen 
erstattet. 
 
Herr Barth bittet darum, dass das Thema mit den umliegenden Kommunen besprochen wird. 
 
Frau Wallraff antwortet auf Anfrage von Herrn Fuchs, dass die Kitas durch PIA in Bezug auf 
nicht besetzte Stellen entlastet werden können. Andere Möglichkeiten sehe sie derzeit nicht. 
 
Auf Anfrage von Herrn Spiertz sagt Herr Türck-Hövener, dass für die Instandhaltung der 
Bushaltestellen im Gegenzug Großwerbeflächen zur Verfügung gestellt worden seien. Durch 
die Masse der Beschädigungen/Verschmutzungen sei eine Instandhaltung schwierig. 
 
Da keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt Bürgermeister Dr. Fadavian um 19:17 Uhr 
den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ende des Protokolls 
 

Herzogenrath, 19.03.2025 
 
 
  

Dr. Benjamin Fadavian 
Vorsitz 

Markus Hafers 
Schriftführung 
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